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die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, der Städti-
schen Klinikum Brandenburg GmbH und Träger der Medi-
zinischen Hochschule Brandenburg, ist für die Versorgung 
der Patienten aus der Stadt Brandenburg und dem Umland 
bekannt. 

Mit Gründung der Medizinischen Hochschule Brandenburg 
(MHB) stehen wir unseren Patienten aus dem gesamten 
Land Brandenburg, gerade bei komplizierten Fragestellun-
gen, jederzeit gern zur Verfügung. Die Zusammenarbeit 
mit der Medizinischen Hochschule Brandenburg ist dabei 
sehr eng und interdisziplinär. Im Klinikum Brandenburg 
bieten wir dabei ein umfassendes medizinisches Leis-
tungsprofil an. Damit ist für unsere Patienten ein hoher 
medizinischer Standard in Sachen Diagnostik und Therapie 
gesichert. 

Durch die Forschung und Lehre an der Medizinischen Hoch-
schule Brandenburg steht Ihnen immer der neueste medi-
zinische Standard zur Verfügung. Wir arbeiten in hochmo-
dernen Operationssälen. Die Patienten sind in der Regel im 
Neubau Ost ebenfalls in modernen 1- bis maximal 3-Bett-
zimmern, ausgestattet mit WC, Dusche, Telefon und Fern-
seher, untergebracht.

Stolz sind wir auf unser seit 2009 zertifiziertes Darm-
krebszentrum, welches nach den strengen Richtlinien der 
deutschen Krebsgesellschaft jährlich auf seine Qualität 
kontrolliert wird.

Besonders wichtig ist uns neben der menschlichen Zuwen-
dung zum Patienten, die enge Zusammenarbeit mit den 
Hausärzten und einweisenden Fachärzten.

Ich wünsche Ihnen gute Besserung. 
Sollten Sie Anregungen oder Verbes-
serungsvorschläge für unsere Patien-
tenbetreuung haben, so scheuen Sie 

sich nicht, sich jederzeit auch an mich 
persönlich zu wenden.

Ihr Univ.-Prof. Dr. med. habil. R. Mantke
Direktor der Klinik für Allgemein- und 

Viszeralchirurgie

Liebe Patientinnen 		
und Patienten, 
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Hochschulklinikum
Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie ist eine 
Hochschulklinik an der Medizinischen Hochschule Branden-
burg. Im Rahmen des Studien- oder Forschungsbetriebs 
ist es möglich, dass wir Sie fragen, ob Sie für Lehraufgaben 
bzw. für spezielle Untersuchungen im Forschungsbereich 
zur Verfügung stehen. In jedem Fall werden wir dies vorher 
mit Ihnen absprechen. Mit dem Hochschulcharakter garan-
tieren wir Ihnen modernste operative und diagnostische 
Verfahren.

IAZ (Ebene Null, Neubau Ost)

Im Interdisziplinären Ambulanzzentrum (IAZ) erfolgt die 
Aufnahme der Patienten, die stationär oder ambulant ope-
riert werden müssen. Hier wird die Indikation zur Operation 
überprüft und erste Untersuchungen sowie ein Aufnahme- 
und Aufklärungsgespräch durchgeführt. Ebenfalls bieten 
wir im IAZ mehrere Spezialsprechstunden an. Bei Ihrer 
Anmeldung erfahren Sie, ob Sie einen Einweisungs- oder 
einen Überweisungsschein für die jeweilige Sprechstunde 
benötigen. Die Sprechstundenzeiten und Möglichkeiten 
zur Kontaktaufnahme finden Sie auf der letzten Seite der 
Patienteninformation. 

Ambulante Operationen
Kleinere Operationen, bei denen keine spezielle Überwa-
chung des Patienten notwendig ist und die komplikations-
arm sind, können auch ambulant durchgeführt werden. 
Die ambulanten Operationen werden im MVZ am Haupt-
bahnhof von unseren Ärzten durchgeführt, die Vorunter-
suchung und Aufklärung erfolgt im IAZ im Neubau Ost.

Aufnahme
Die Aufnahme unserer Patienten mit geplanten Operati-
onen erfolgt über das Interdisziplinäre Ambulanzzentrum 
(IAZ). Hier werden die Indikation zur Operation überprüft 
sowie erste Untersuchungen, Aufnahmegespräche und 
OP-Aufklärungen durchgeführt.  

Chemotherapie
Bei manchen Tumorerkrankungen ist nach der Operation 
eine zusätzliche medikamentöse Therapie notwenig, auch 
wenn der Tumor bereits durch die Operation komplett ent-
fernt wurde. Diese zusätzliche Therapie wird in der Regel 
ambulant durchgeführt. Dabei arbeiten wir sehr eng mit 
einer onkologischen Fachpraxis in unserem Hause zusam-
men. In besonderen Fällen ist die Chemotherapie auch un-
ter stationären Bedingungen möglich.  

Allgemeine Informationen zum Thema 
Allgemein- und Viszeralchirurgie 
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Interdisziplinäres Tumortherapiezentrum (ITB)
Im Rahmen des ITB wird die Tumordiagnostik und Therapie 
fachübergreifend besprochen. Dies sichert unseren Patien-
ten eine individuelle und moderne Tumortherapie.

Medikamente
Während des stationären Aufenthalts erhalten Sie alle für 
Sie wichtigen Medikamente von unserer Klinik. Bitte brin-
gen Sie eine komplette Liste Ihrer Medikamente zur Auf-
nahme mit. Im Zweifelsfall ist es am Besten, wenn Sie Ihre 
Medikamente mit ins Krankenhaus bringen. Bei bestimm-
ten Antidiabetesmedikamenten und Medikamenten zur 
Blutverdünnung (z.B. ASS, Plavix, Falithrom oder Marku-
mar) ist ein Absetzen dieser Medikamente vor der Opera-
tion unbedingt notwendig. In diesem Fall kontaktieren wir 
gern Ihren Hausarzt, um dies zu organisieren. 

Minimal-invasive Chirurgie
Die Minimal-invasive Chirurgie, auch Knopfl ochchirurgie 
genannt, erfolgt mit modernsten hierfür entwickelten In-
strumenten. In unserer Klinik ist ein spezieller Operations-
saal für diese Anforderungen ausgerüstet. 
Eine Vielzahl von Operationen kann so mit deutlichen 
Vorteilen für den Patienten durchgeführt werden. Dazu 
zählen zum Beispiel weniger Schmerzen, weniger Blutver-
lust, schnelle Wiederkehr der Körperfunktionen, schnellere 
Genesung, bessere kosmetische Ergebnisse mit kleineren 
Narben und ein kürzerer Krankenhausaufenthalt.    

Nachbehandlung
Wir überweisen die Patienten zu den einweisenden Haus- 
oder Fachärzten zurück. Diese übernehmen die Nachbe-
handlung. 

Bei komplizierten Fällen ist eine poststationäre Behand-
lung in unserer Ambulanz für eine begrenzte Zeit möglich. 
Bei Problemen und Komplikationen haben Sie jederzeit die 
Möglichkeit uns direkt zu kontaktieren, wir helfen Ihnen 
gern weiter.

Bitte bringen Sie eine komplette Liste 
Ihrer Medikamente zur Aufnahme mit. 

Im Zweifelsfall ist es am Besten, wenn Sie 
Ihre Medikamente mit ins Krankenhaus 
bringen.
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Pathologie
Durch unsere leistungsfähige Klinik für Pathologie ist es 
uns möglich, Tumorpatienten bereits während der Opera-
tion untersuchen zu lassen. Häufig hängen davon das Aus-
maß und der Fortgang der Operation maßgeblich ab. Diese 
sogenannte „Schnellschnittdiagnostik“ ist für die moder-
ne Tumorchirurgie sehr wichtig. 

Personal
In der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie arbeiten 
insgesamt 13 Ärzte. Für die Versorgung stehen 7 Fachärzte 
für Chirurgie, 4 Fachärzte für Viszeralchirurgie und 3 Prok-
tologen zur Verfügung.

Qualitätssicherung
Unsere Klinik beteiligt sich aktiv an der Qualitätssicherung 
in der Chirurgie. Unter anderem wird zum Beispiel eine 
Qualitätssicherung im Rahmen des Enddarmkarzinoms 
über das An-Institut für Qualitätssicherung in der opera-
tiven Medizin der Otto-von-Guerricke Universität Magde-
burg durchgeführt. Weiterhin erfolgt eine Qualitätssiche-
rung z.B. im Rahmen der Gallenblasenchirurgie. 

Onkologische Nachbehandlung
Nach Tumoroperationen ist es besonders wichtig, dass die 
Patienten in regelmäßigen Abständen untersucht werden. 
Für einige Tumorerkrankungen gibt es dafür keine klaren 
Richtlinien, wie zum Bespiel beim Dickdarmkrebs. In Ab-
sprache mit unseren Patienten kann diese Nachsorge vom 
Hausarzt oder vom Onkologen durchgeführt werden. Wir 
stellen gerne den Kontakt zu unserem am Haus niederge-
lassenen Onkologen her.

Operationsverfahren
Über das bei Ihnen am besten einzusetzende Operations-
verfahren oder Alternativen dazu, werden Sie bereits bei 
der ersten ambulanten Vorstellung in unserem Interdiszip-
linär Ambulanzzentrum von einem erfahrenen Arzt aufge-
klärt. Fragen und Wünsche können Sie im Rahmen dieses 
Gesprächs äußern.

Psychoonkologie und Seelsorge
Tumorpatienten können bei der Bewältigung Ihrer Erkran-
kung von einer Psychoonkologin oder unserem Klinikseel-
sorger unterstützt werden. 
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Strahlentherapie
Bei speziellen Tumorerkrankungen ist eine präoperative 
oder postoperative Bestrahlung sinnvoll. Die Bestrahlung 
erfolgt meistens ambulant in der Praxis für Strahlenthera-
pie auf unserem Klinikgelände (MVZ Neuruppin II in Bran-
denburg an der Havel). Die Organisation der entsprechen-
den Termine erfolgt durch uns.  

 
Stomatherapie
Bei einem Teil der Tumorpatienten aus dem Darmbereich 
ist die Anlage eines künstlichen Darmausgangs vorüber-
gehend, manchmal auch dauerhaft notwendig. In einer 
speziellen koloproktologischen Sprechstunde werden Sie 
von speziell ausgebildeten Fachkräften für Stromtherapie 
postoperativ betreut. 

Während des stationären Aufenthalts stehen ebenfalls 
zwei speziell ausgebildeten Stromtherapeuten zur Verfü-
gung. So werden unsere Schwestern und Patienten kom-
petent über die Versorgung von künstlichen Darmausgän-
gen beraten.  

Schmerz
In unserem Hause erfolgt eine interdisziplinäre peri- und 
postoperative Schmerztherapie. Postoperative Schmerzen 
sollen nach Möglichkeit überhaupt nicht auftreten. Die 
„schmerzfreie“ Klinik wird es auch in Zukunft nicht geben. 
Eine schmerzarme Chirurgie, wie sie in unserer Klinik prak-
tiziert wird, ist deutlich weniger belastend für den Patien-
ten.

Stationen
Wir betreuen Sie auf 2 allgemein- und viszeralchirurgi-
schen Stationen, 3.2 A (Allgemein- und Viszeralchirurgie) 
und 3.2 C (Interdisziplinäre chirurgische Station), im Neu-
bau Ost mit insgesamt 46 Betten. Unmittelbar um den 
Zeitpunkt der Operation herum ist es möglich, dass Sie 
zur besseren Überwachung auf unserer Interdisziplinären 
Wachstation (18 Betten) behandelt werden.

An dieser Stelle könnte noch ein wichtiger 
Hinweis stehen oder Informationen die 
hervorgehoben werden sollen!
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Darmkrebszentrum
Seit Juli 2010 ist unsere Klinik integraler Bestandteil des 
Darmkrebszentrum in West-Brandenburg. Nach den stren-
gen Richtlinien der deutschen Krebsgesellschaft arbeitet 
das Darmkrebszentrum auf höchstem Niveau mit mo-
dernster Einrichtung und Therapieverfahren. Dieses wird 
in jährlichen Audits überprüft. 

Alle Patienten des Darmkrebszentrum West-Brandenburg 
erhalten einen Darmkrebsordner, in dem die Erkrankung 
und auch wichtige Informationen dokumentiert werden. 

Weiterbildungen
Neben regelmäßigen klinikinternen Weiterbildungen für 
alle Mitarbeiter, wird unseren Ärzten die regelmäßige Teil-
nahme an überregionalen und zum Teil auch an internati-
onalen Weiterbildungskursen ermöglicht, um unseren Pa-
tienten immer die aktuellsten Therapieverfahren anbieten 
zu können. 

Der Chefarzt der Klinik verfügt über eine volle Weiterbil-
dungsermächtigung zur Ausbildung zum Facharzt für All-
gemeinchirurgie und für Viszeralchirurgie. 

Unterbringung
Sie werden in unserem Klinikum in Ein-, Zwei- oder Drei-
bettzimmern untergebracht. An jedem Patientenbett ist 
es möglich, Fernseh-, Rundfunk- und Telefonempfang ein-
zurichten. Alle Zimmer sind mit einer Be- und Entlüftung, 
sowie mit einer Kühldecke ausgestattet.

Wahlleistungen
Wenn Sie möchten, können Sie durch den Abschluss eines 
Wahlleistungsvertrags eine Chefarztbehandlung und/oder  
eine Unterkunft in einem Einbettzimmer erhalten. Dies ist 
häufig preiswerter als angenommen wird. Lassen Sie sich 
einfach ein Angebot machen.

Chefarztbehandlung
Auch für nicht-privatversicherte Patienten besteht die 
Möglichkeit der Chefarztbehandlung. Um die Kosten für 
Sie in einem übersichtlichen Rahmen zu halten, ist es 
möglich, die Chefarztwahlleistung nur für den Operations-
tag abzuschließen. 

Sollten Sie Interesse an diesen Wahlleistungsvereinbarun-
gen haben, teilen Sie das bitte im IAZ bei der Aufnahme 
dem aufnehmendem Arzt mit. 
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Wissenschaft und Forschung
Als Hochschulklinikum beteiligen wir uns aktiv an der 
Durchführung wissenschaftlicher Studien. Die Ergebnisse 
werden regelmäßig auf Kongressen vorgestellt. 

Sollten wir beabsichtigen, Sie in einer solchen Studie ein-
zuschließen, wird das in jedem Fall vorher mit Ihnen be-
sprochen und Sie müssen Ihr Einverständnis erteilen. 

Sie helfen so, dass zukünftige Patienten noch optimaler 
behandelt werden können.

Wundmanagement
Besondere Erfahrung haben wir auch in der Versorgung 
komplizierter und chronischer Wunden.

Modernste Verfahren der Wundbehandlung- wie zum Bei-
spiel die Vakuumversieglung- kommen hierbei zum Ein-
satz. 

Zahlen und Fakten

Operationen 2012 2013 2014

Darm 506 455 464

Leber/Pankreas 99 97 84

Magen 52 45 48

Gallenblase 279 256 318

Leistenbruch 259 229 228

Schilddrüse 77 82 91

Lap. Operationen 544 476 621

An dieser Stelle könnte noch ein wichtiger 
Hinweis stehen oder Informationen die 
hervorgehoben werden sollen!
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Endokrinologische / Melanom Chirurgie, 		
Indikationssprechstunde

Donnerstag 12.00 - 15.00 Uhr 

oder nach Terminabsprache (03381) 41 28 28 

Präoperative Indikationsprechstunde mit 		
Einweisungsschein durch den Hausarzt oder Facharzt 

Schilddrüse, malignes Melanom 

Pankreas / Hepatobilliäre / Gastroenterologische / 	
Onkologische / Minimal-invasive Chirurgie

Dienstag 11.00 - 16.00Uhr

oder nach Terminabsprache (03381) 41 28 22, 41 28 28

Bitte Überweisung durch einen Chirurgen oder Internisten 
z.B. Magen, Darm, Leber, Bauchspeicheldrüse, Proktologie

Privatsprechstunde

Univ.-Prof. Dr. med. R. Mantke

nur nach Vereinbarung (03381) 41 1200
Chefarztsekretariat Frau Woelke

Rettungstelle
Im Neubau West, Ebene 0
ständige Bereitschaft – nur für akute Notfälle 
24 Stunden (03381) 41 29 00

Interdisziplinäres Ambulanzzentrum (IAZ) 
(Eben 0, Neubau Ost)

Allgemeine präoperative Indikationssprechstunde

Montag 13.00 - 14.00 Uhr
Dienstag – Freitag 13.00 - 15.00 Uhr

oder nach Terminabsprache (03381) 41 28 22
 
Überprüfung der Notwendigkeit einer Operation und OP 
Terminvergabe, Vostellung mit Einweisungsschein durch 
den Hausarzt oder Facharzt. 

Darmzentrum / Koloproktologie, 			 
Indikationssprechstunde

Donnerstag 12.00 - 15.00Uhr

oder nach Terminabsprache (03381) 41 28 28

Präoperative Indikationssprechstunde mit 		
Einweisungsschein durch den Hausarzt oder Facharzt 

koloproktologische Erkrankungen, Rektumprolaps, 	
Divertikulitis und Hämorrhoiden

Sprechstunden 
und Kontaktaufnahme 
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Am Klinikum stehen kostenlose Kurzzeitparkplätze mit 
einer Parkdauer von 30 Minuten bis zu 2 Stunden direkt 
vor dem Haupthaus an der Hochstraße zur Verfügung. 
Hinter dem Neubau West gibt es 78 Parkplätze die für 30 
Minuten kostenlos sind. Nach diesen 30 Minuten würden 
Sie lediglich 30 Cent aller 30 Minuten zahlen. Die maximale 
Parkgebühr beträgt 14 Euro. 
So können Sie, wenn Sie mit einem PKW anreisen sich 
in Ruhe operieren lassen und müssen sich während Ihres 
Aufenthalts keine Sorgen über die Parkkosten machen. 
Den Parkschein können am Automaten im Hauptfl ur , hin-
ter dem Pförtner im Hauptgebäude einlösen.  Dies kann 
mit EC-Karte oder mit Bargeld erfolgen. 

Städtisches Klinikum Brandenburg GmbH 
Hochschulklinikum der MHB
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Hochstraße 29 – 14770 Brandenburg an der Havel

Telefon: 03381 – 41 1200 – Fax: 03381 41 1209
E-Mail: chirurgie@klinikum-brandenburg.de
Internet: www.klinikum-brandenburg.de

Anfahrt und
Parken 
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